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INTERNET-LEHRGANG ZUM/ZUR 
KOMMUNALEN KLIMA- UND 
FLÄCHENMANAGER/IN 

Autor: Ralf Osinski 

Ein Blended-Learning-Arrangement als zertifizierte Weiterbildung für 
Beschäftigte in nordrhein-westfälischen Kommunen 

 



Unterstützung bei der Schaffung von zentralen Funktionseinheiten in 
den Kommunalverwaltungen mit dem Ziel, 
Klimaschutz, Klimaanpassung und Flächenmanagement integriert 
weiter zu entwickeln 

 

LEHRGANGSZIEL 
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Hintergrund 

 Klimawandel produziert Handlungsbedarf 

 „Flächenverbrauch“ 87 ha pro Tag in 

Deutschland  

 Politik setzt Ziele 

 Klimaschutzgesetz NRW 

 5 ha-Ziel für NRW 

 Zahlreiche Projekte in beiden Segmenten 

 KlimZug – Klimawandel in Regionen 

 KlimZug Nord, RadOst, Dynaklim oder RegKlam 

 Kompass – Kompetenzzentrum für Klimafolgen 

und Klimaanpassung der DBU 

Oder im Flächensegment 

 Refina-Programm des BMBF 

 Lean2, NKF oder Wisstrans 

 Allianz für die Fläche in NRW 

 

Die zahlreichen Aktivitäten auf Bundes-, 

Landes- und Kommunaler Ebene zeigen 
gute Ergebnisse und haben ein fundiertes 
Wissen um die Problemlage 
hervorgebracht. 
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Zusammenhang Klima und Flächen und menschliche Einflussgrößen 

Klima 

Wasser-und 
Abfall-

wirtschaft
  Industrie,  

Land- und 
Forstwirtschaft

  

Raum-
planung 

Konsum-
verhalten 

Flächen und 
Immobilien-

management 

Verkehr 

Klimaschutz 
und -

anpassung 

Energie-
wirtschaft 

Alle Einflussfaktoren haben direkt oder 

indirekt mit der Nutzung von Flächen zu 
tun. 
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Die Rolle der Kommunen 

 Das Wissen um die Zusammenhänge von 

Klimawandel, Flächenverbrauch  

und -nutzung ist in den Kommunen 

vorhanden 

 

 

Die Vernetzung des Ressort gebundenen 
Wissens und die zentrale Steuerung der 
kommunalen Aktivitäten für mehr 
Klimaschutz und Flächenbewusstsein sind 

verbesserungswürdig! 
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Schaffung von zentralen Stellen in der Kommunalverwaltung 

 Querschnittsfunktion in den Kommunen 

 Bündelung von Wissen 

 Koordination von integrierten Projekten 

 Management der Prozesse 

 Vernetzung der Aktivitäten 

 Information der Politik, der Akteure und der 

Bürger (Marketing und Öffentlichkeitsarbeit) 
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Zertifizierte/r, kommunale Klima- und Flächenmanager/in 

 Ein Lehrgang aus 4 Modulen 

 

 

 

 

Management 

• Aufbauorganisation 

• Ablauforganisation 

• Analyse 

• Handlungsprogramm 

• KVP-Zyklus 

Klima 

• Klimawandel 

• Klimaanpassung 

• Klimaschutz 

• Handlungsstrategien 

Fläche 

• Hintergründe, Daten und Folgen der 
Flächeninanspruchnahme 

• Demografischer Wandel, 
Flächenentwicklung und Infrastruktur 

• Maßnahmen zur Reduktion 

• Kosten-Nutzen-Rechner 

Kommunikation 

• Partizipationsverfahren 

• Workshop-Methodik 

• Presse – und Öffentlichkeitsarbeit 
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Das Prinzip des Blended-Learning 

 Blended-Learning bezeichnet eine 

Lernsystematik, die Lernen über das Internet 

mit konventionellem Präsenzlernen im 

Unterricht verbindet. 

 

 

 

 

 

 Erweiterungen um moderierte Webinare, 

Foren, Chatrooms und Videokonferenzen 

sind möglich 
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Der Aufbau der Lernplattform 

 Lernplattform Moodle 

 Adresse: http://bew2learn.bew.de  

 

 

 

 

 

http://bew2learn.bew.de/
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Der Aufbau der Lernplattform 2 

 Der Kursraum nach dem Login  
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 Die Entwicklung des Lehrgangs dauerte 14 Monate 

 Beteiligte des Projektes waren das BEW, die LAG 21 und das ILS 

 LAG 21 und ILS lieferten die fachlichen Inhalte 

 Mediendidaktische Aufbereitung der Lerninhalte im BEW und Implementierung der 
Lerneinheiten auf die Internet-Plattform www.bew2learn.bew.de  

 18 Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben den Pilotlehrgang absolviert 

 Der Pilot-Lehrgang dauerte 4 Monate 

 Für die Bearbeitung der Online-Lernphasen wurden ca. 30 bis 50 Stunden, je nach individueller 
Lernaktivität, benötigt. 

 Es wurden 4 Präsenzveranstaltungen durchgeführt 

 Die Abschlussklausur von 120 min Länge wurde von allen Teilnehmenden bestanden 

 Die Ergebnisse waren durchweg positiv: 4 x sehr gut, 12 x gut und 2 x befriedigend 

Entstehung und Ablauf des Pilot-Lehrgangs 

http://www.bew2learn.bew.de/
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 Instrumente der Evaluation 

 Vorab-Befragung der Teilnehmer 

 Feedback während der Bearbeitung der Lerninhalte 

 Abschlussevaluation mittels Fragebogen entwickelt mit Unterstützung des Institutes für 
Mediendidaktik der Universität Duisburg-Essen (Prof. Kerres) 

 

 Die Ergebnisse der Evaluation sind in einem 32-seitigen Bericht dargestellt 

 

Evaluation 
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Ich stimme...  Überhaupt  eher  teilweise eher voll          ...zu 

  nicht nicht   und

      ganz 

Gesamtbewertung 

Ergebnisse der Evaluation 

4,6 

3,7333 

3,3333 

3 

2,9333 

3,0667 

4,1333 

4,4 

4,1333 

4,4 

4,6 

4,7333 

4,9333 

4,8 

0 1 2 3 4 5

Insgesamt beurteile ich diese Veranstaltung als...

Den Lerneffekt dieser Veranstaltung empfinde ich insgesamt als....

Den Umfang der in dieser Veranstaltung behandelten Inhalte empfinde ich insgesamt als...

Den Schwierigkeitsgrad Klausur empfinde ich insgesamt als....

Den Schwierigkeitsgrad Lernaufgaben empfinde ich insgesamt als....

Den Schwierigkeitsgrad der Lehr- und Lernmaterialien empfinde ich insgesamt als....

Der zeitliche Rahmen zur Bearbeitung der Lernmaterialien ist insgesamt angemessen.

Insgesamt war mein Aufwand bei der Nutzung von Online-Kommunikationstools (E-Mail, Forum) im…

Ich könnte mir vorstellen, erneut an einer vergleichbaren Lehrveranstaltungen teilzunehmen, in der die…

Insgesamt war es für mich sehr nützlich, dass die Lehr- und Lernmaterialien zu dieser…

Insgesamt habe ich durch die Kombination von Präsenzterminen und Online-Aktivitäten mehr gelernt.

Die Präsenzveranstaltungen waren gut vorbereitet.

Aufkommende Fragen wurden durch die Dozenten zügig und zufriedenstellend per Mail oder im…

Während der Online-Aktivitäten habe ich mich gut betreut gefühlt.

  

  

  Zu niedrig niedrig  angemessen hoch zu hoch     
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 Der Lehrgang hat mir gut gefallen und mich insgesamt weiter gebracht. Vielen Dank! 

 Insgesamt eine tolle Fortbildungsmöglichkeit mit hoher Intensität bei flexibler Zeiteinteilung. 
Mehr davon! 

 Weiter so! Dieser Lehrgang ist auf einem guten Weg und die Aktualität und auch das 
Einschärfen auf die Zukunft ist sehr gelungen und wichtig. 

 Ich war mit der Veranstaltung sehr zufrieden. Auf Probleme wurde unverzüglich reagiert. 
Obwohl der Start mit dem Modul 1 schwer gefallen ist, hat sich zum Ende ein stimmiger 
Kreis geschlossen. 

 Vielen Dank an das ganze Team vom BEW und LAG21 !!! 

 Schön war's und herzliche Grüße ! 

Abschließende Worte der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
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Daten zum neuen Lehrgang ab 2013 

 Lehrgangsdauer: 6 Monate 

 Online-Lernphasen: etwa 50 Stunden 

 ½ Tag Einführungs-Workshop 

 3 Themen-Workshops 

 ½ Tag Abschlussklausur 

 Online-Betreuung: Reaktionszeit 48 h 

 Technische Betreuung: Reaktionszeit 24 h 

 Aktualisierung der Lerninhalte 

 Ausbau der Übungen und interaktiven 

Elemente 

 Abschlusszertifikat 

 Kosten: 1.995,- € 

 

 

 

 

 

 Zielgruppen 

 Beschäftigte aus der Umwelt-, technischen 

oder  Querschnittsverwaltung die bereits Teile 

der Themen betreuen, Quereinsteiger oder 

neue Mitarbeiter, die die Funktion des Klima- 

und Flächenmanagers bekleiden sollen 

 Beschäftigte in Unternehmen und Verbänden, 

die mit den Themen des Lehrgangs befasst 

sind. 

 Kommunalpolitiker, Politikverwaltung 

 Andere Interessierte 
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Zertifikatsübergabe durch Herrn Minister Remmel 

Vielen Dank für Ihr Aufmerksamkeit! 


